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Hallo und guten Tag, 
 
 
herzlich willkommen zum Chef-Workshop. Sie werden in diesem Workshop intensiv 
darüber nachdenken, wie Sie Ihre Firma ein gutes Stück weiter nach vorne bringen 

können  
 
 
Bitte lesen Sie diese ‚Bedienungsanleitung’ sehr aufmerksam durch, damit Ihnen klar ist, 
wie dieser Workshop abläuft. Das dauert jetzt etwas, aber ich habe es so kurz wie 
möglich gehalten und hoffe, dass ich mich verständlich ausdrücken konnte: 
 
 
 
1. Schritt – Der Lernstoff:   Der Workshop folgt inhaltlich dem Chefbuch. Das 
bedeutet, wir werden dieses Buch als Grundlage nehmen und es in den nächsten 12 
Tagen intensiv durcharbeiten. 
 
Ich habe es (für diejenigen unter Ihnen, die es noch nicht in Printform haben) als PDF-
Datei in den Lernstoff gestellt. An jedem Tag gilt es eine bestimmte Anzahl Seiten 
durchzuarbeiten. 
 
 
 
2. Schritt - Jetzt wird es wichtig:  Immer im Anschluss an die jeweiligen Kapitel gilt 
es den Fragebogen der ‚Selbst Reflektion’ auszufüllen. 
 
Diese Fragen sollen Sie jeden Tag ein kleines Stückchen weiter bringen. Am Ende des 
Workshops führen diese ‚Selbst Reflektion’ dann zu dem Ergebnis, dass wir uns 
wünschen:  Wir wollen Ihren persönlichen Flaschenhals aufspüren und auflösen! 
 
Diesen ‚Flaschenhals’ gibt es in jeder Firma. Er ist nichts Schlimmes oder gar 
Bedrohliches. Er ist aber die Stelle, an der es immer wieder klemmt. Das ist die Stelle, 
die als Ur-Ursache für mind. 85% aller Unannehmlichkeiten verantwortlich ist. 
 
Dieser Flaschenhals bremst den Erfolg (und den Gewinn) Ihrer Firma um bis zu 50% aus. 
 
Jetzt könnte man ja sagen: „Gut, dann kümmere ich mich um meinen ‚Flaschenhals’ und 
beseitige ihn.“ 
 
Das ist ein guter Vorsatz, aber leider geht es so nicht.  Denn: Wäre das so einfach, 
hätten Sie das Problem ja schon längst selbst gelöst… 
 
Jeder Chef ist ein Stück weit betriebsblind. Ob einem das nun gefällt oder nicht: In der 
eigenen Firma sieht man oft die einfachsten Zusammenhänge nicht mehr. Das geht 
jedem Chef so, Ihnen, mir selbst und allen anderen Selbstständigen auch… 
 
Der Sinn des Chefworkshops ist es, diesen ‚Flaschenhals’ aufzulösen. Das ist in 
der Praxis sogar ziemlich einfach, WENN man einen Coach hat, der sich die 
ganze Sache einmal neutral von außen anschaut. 
 
Ich bin gerne für Sie und Ihre Situationen da und hoffe sehr, dass Sie sich im 
Chefworkshop wohl und gut aufgehoben fühlen. Lassen Sie uns gemeinsam an 
Ihrem Erfolg arbeiten. 
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3. Die Selbst Reflektion*  Nachdem Sie den Fragebogen der Selbst Reflektion für sich 
alleine und in Ruhe ausgefüllt und darüber nachgedacht haben, sind noch zwei Dinge zu 
tun. Ohne diese beiden Dinge wird der Chef-Workshop nicht funktionieren. Bitte tun Sie 
sich daher den Gefallen und nehmen Sie sich dafür jeden Tag diese 10 Minuten Zeit. Es 
ist wichtig, dass Sie: 
 
 
 
Ihr erstes to do:  Schauen, ob etwas in dem Tageskapitel dabei war, das die Chance 
hat, in Ihre engere Auswahl für Ihre ‚Flaschenhalsprobleme’ zu kommen. Diese Liste 
finden Sie ebenfalls im Lernstoff. Ich nenne Sie eine Prioritätenmatrix. 
 
Dieser Prioritätenmatrix füllen Sie also in den ersten 12 Tagen immer mit den Punkten, 
von denen Sie denken „ja, das könnte so ein Flaschenhalsproblem bei mir sein…“ 
 
Achtung: Füllen Sie die Prioritätenmatrix bitte die ersten 12 Tage nur aus. Bewerten Sie 
nicht. Suchen Sie keine Schuldigen. Bereuen Sie nichts. Füllen Sie die Matrix nur aus und 
lassen Sie diese anschließend ruhen… 
 
Die Auswertung machen wir erst am 13. Tag dieses Workshops. Bis dahin sammeln wir 
die Punkte lediglich! 
 
Letztendlich geht es bei diesem Workshop darum die zwei Dinge heraus zu filtern, die 
für die momentane Situation Ihrer Firma am Wichtigsten sind.  
 
Wir wollen also keine 10 Sachen auf einmal verändern (oder gar in Hektik verfallen), 
sondern wirklich nur die zwei wichtigsten ‚Flaschenhalsprobleme’ herauskristallisieren, die 
für Sie persönlich die unerlässlichen Punkte sind, um Ihren Gewinn ab sofort in die Höhe 
schnellen zu lassen. 
 
 
 
 
Ihr zweites to do:  Und das ist Ihre zweite, wichtige Tagesaufgabe:  Bitte posten Sie 
Ihre bisherigen Erkenntnisse,  Fragen und das was Ihnen so durch den Kopf geht im 
Forum. 
 
Der Austausch im Forum ist total wertvoll und wichtig. Um es ganz offen zu sagen: Es 
liegt an jedem einzelnen Teilnehmer selbst, ob der Chef-Workshop ein Erfolg für ihn wird 
oder nicht. Dieser Workshop ist ein ‚Mitmach-Workshop’ – er lebt also durch Sie und von 
Ihnen. Versuchen Sie bitte täglich mindestens zwei Beiträge zu schreiben… 
 
Antworten Sie bitte auch auf die Beiträge der anderen Teilnehmer. Kein Mensch ist der 
Weisheit letzter Schluß – und ich schon gar nicht. Ich bemühe mich wirklich sehr, allen 
Teilnehmern weiter zu helfen, aber das bedeutet keinesfalls, dass ich auch immer der 
besten Lösungsideen und Möglichkeiten finde. 
 
Noch etwas:  Es gibt in meinen Workshops keine dummen Fragen!  Keine(r) braucht sich 
für irgendetwas, dass er noch nicht weiß zu schämen!  Wir alle lernen täglich dazu. 
Miteinander und voneinander… 
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* Was ist eine Selbst Reflektion? 
 
Erstmal zum Ursprung des Wortes Reflektion:  Es kommt von lat. reflectere, 
zurückbeugen, -biegen. In dem Sinne, in dem wir es gebrauchen (Selbst Reflektion), 
beschreibt es also ein "zurückschauen auf sich selbst" oder das Denken über das eigene 
Denken/Handeln. 
 
Ich denke, eine eher unbewusste Form der Selbst Reflektion praktizieren wir jeden Tag in 
den verschiedensten Situationen, weil es uns befähigt, Neues von anderen zu lernen, 
etwa wenn ich eines anderen Handeln beobachte, sein Handeln mit dem meinigen 
vergleiche (das ist der Punkt, an dem ich über mich selbst nachdenke), und mich ggf. 
dazu entschließen kann, meine Verhaltensmuster zu ändern.  
 
Das verläuft meiner Meinung nach aber eher unbewusst und hilft uns einfach bis zu 
einem gewissen Grad, mit anderen zu kommunizieren, uns in sie hineinzufühlen und auf 
sie zu reagieren. 
 
Bewusste Reflektion über sich selbst ist meiner Ansicht nach ein aktiver Vorgang, es 
genügt also nicht, quasi die "Seele mal machen zu lassen" oder Grenzen auszutesten.  
 
Mit Fragen, die die Gründe und Ursachen Ihres Handelns und Denkens ergründen, 
können Sie Ihre Verhaltensmuster / inneren Antreiber / etc. kennenlernen. Ein immer 
spannender Prozess, der das eigene Leben sehr bereichern kann. 
 
 
 
Das ist es soweit: Also fangen Sie einfach an, den Lernstoff zu lesen und die Aufgaben zu 
bearbeiten.  
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß im Workshop 
 
 
Ihr  
Stephan Kaiser 
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